
Es ist Herbst, der Garten wird win-

terfest gemacht und es naht auch 

die Erkältungszeit. Grund genug, 

einmal die Hausapotheke auf Vor-

dermann zu bringen. Neben der 

Feststellung, dass einiges fehlt, 

werden dabei nicht selten abgelau-

fene Medikamente entdeckt. Doch 

wohin damit?  

Im Gedächtnis ist das Stichwort  

Apotheke. Diese können ein An-

sprechpartner sein. Evtl. nimmt die  

Apotheke die alten Medikamente 

jedoch nicht zurück. 

Was also tun? Ganz einfach: Tab-

letten und Co. können in der Haus-

mülltonne entsorgt werden. 

Das ist nicht nur der einfachste und 

bequemste Weg, kleinere Mengen 

nicht mehr benötigter bzw. abge-

laufener Medikamente zu entsor-

gen, sondern auch der umweltver-

träglichste.  

Denn seit der Hausmüll der Müllver-

brennungsanlage zugeführt wird, 

werden die arzneilichen Wirkstoffe 

so zerstört, dass keine Umweltge-

fährdung mehr erfolgen kann.  

Doch vorher bitte die Pappschach-

teln und den Beipackzettel entfer-

nen. Diese Wertstoffe sollten in die 

Blaue Tonne eingegeben werden, 

damit sie dem Recycling zugeführt 

werden können. 

Beachten Sie bitte: Kinder könnten 

leicht Tabletten, Dragees und Kap-

seln für bunte Bonbons halten. 

Deshalb ist es ratsam, die Arznei-

mittel mit dem anderen Hausmüll 

zu vermischen, sie also zu 

„tarnen“, und sie nicht aus den 

Blisterstreifen zu drücken. Außer-

dem sollten gerade die Altmedika-

mente nicht ganz oben in der 

Hausmülltonne liegen. „Ver-

stecken“ Sie diese möglichst weit 

im unteren Bereich des Behälters. 

Übrigens: Spritzen und Kanülen 

sollten in stichfesten Gefäßen ge-

sammelt und über den Hausmüll 

entsorgt werden.  

Dass arzneiliche Wirkstoffe indirekt 

über menschliche Ausscheidungen 

in das Abwasser gelangen, ist nicht 

zu vermeiden. Doch jede Tablette 

und jeder Tropfen Arznei, der nicht 

in das Abwasser und damit in den 

Wasserkreislauf gelangt, entlastet 

unsere Umwelt erheblich. Denn 

Medikamente sind oft nur langsam 

oder gar nicht biologisch abbaubar. 

Denken Sie daran: was den Patien-

ten hilft, kann in der Umwelt 

schwere Schäden anrichten. 

Tipp: Medikamente verordnungs-

gemäß einnehmen. Dadurch ent-

stehen normalerweise keine Arz-

neimittelreste. Altmedikamente 

können auch beim Schadstoffmobil 

entsorgt werden. 

Recyclinghöfe 
  

GERAER Umweltdienste GmbH & Co. KG:  
Hainstraße 17, Tel. 0365 8400150 
Mo. - Fr. 9-17 Uhr, Sa. 9-14 Uhr 

zu den Öffnungszeiten 

Auenstraße 55, Tel. 0365 4375923 
Mo. - Fr. 9-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr  

jeden 3. Fr. des Monats 15-17 Uhr 

Berliner Straße, Tel. 0365 8310118 
Mo, Do. u. Fr. 9-17 Uhr, Mi. 12-17 Uhr,  
Di. u. Sa. geschlossen 

jeden 2. Mo. des Monats 15-17 Uhr 

Berta-Schäfer-Straße, Tel. 0162 2948952 
Di. - Do. 9 -17 Uhr, Mo. u. Fr. geschlossen  
Sa. 9-12 Uhr 

jeden 4. Mi. des Monats 15-17 Uhr 

KAZ Untitz, Tel. 0365 8400300 
Mo.-Fr. 7-19 Uhr, Sa. 8-12 Uhr 

jeden 4. Mo. des Monats 15-17 Uhr 

Containerdienst Döbel:  
Zwötzener Straße 35, Tel. 0176 20729057 
Mo. - Fr. 10-17 Uhr, Sa. 10-13 Uhr  

jeden 4. Di. des Monats 15-16 Uhr 

Hinweise:  

= Abgabe Schadstoffe; fällt der Tag auf 
einen Feiertag entfällt die Stellzeit ersatzlos  

Sperrmüll 

Anmeldung am Service-Telefon unter  
0365 8332150  

Abgabe am Recyclinghof zu den Öffnungs-
zeiten 

Kostenpflichtig Containerdienste oder Sperr-
müllexpress (Tel: 0365 84000) 

Leerungstage 
www.awv-ot.de oder 0365 8332150 

AWV Ostthüringen * De-Smit-Straße 18 * 07545 Gera * Telefon 0365 8332111 * Telefax 0365 8332118 * E-Mail info@awv-ot.de 

Impressum 
Herausgeber: 
AWV Ostthüringen 
De-Smit-Straße 18 
07545 Gera 
e-mail: pr@awv-ot.de 
Verantwortlich: 
Dietmar Lübcke 

INFO G 55 

Verschenkmarkt 
www.awv-ot.de  

Entsorgung von Altmedikamenten 
Kein Problem! 

Die nächste 

Reinigung der 

Biotonnen fin-

det in Gera im 

Zeitraum vom 

28.10.2015 bis 

12.11.2015 

statt. 

Bitte stellen Sie Ihre Biotonne am 

turnusmäßigen Leerungstag unab-

hängig vom Füllgrad bis 6.00 Uhr 

bereit. Die Tonnen werden geleert 

und am gleichen Tag gereinigt.  

Bitte lassen Sie die Tonnen nach 

erfolgter Leerung bis zur Reini-

gung, maximal jedoch bis  

18.00 Uhr des Leerungstages, 

stehen.  

Es werden zwei verschiedene 

Fahrzeuge genutzt, daher kann es 

zu zeitlichen Abständen zwischen 

Leerung und Reinigung kommen. 

Sollte Ihre Tonne am ersten Lee-

rungstermin im Zeitraum noch 

nicht gereinigt worden sein, stellen 

Sie sie zum nächsten Termin bitte 

erneut bereit. 

ACHTUNG: Für alle Grundstücke, 

die zur Entsorgung mit dem klei-

nen Biomüllfahrzeug angefahren 

werden, erfolgt die Reinigung (mit 

möglicher Restentleerung) nur am 

29.10.2015 am Waschstellplatz. 

Der Bereitstellungsplatz zum Wa-

schen wurde den betroffenen 

Grundstückseigentümern bereits 

mit Schreiben vom 29.09.2014 

mitgeteilt und kann auch unter 

www.awv-ot.de/Aktuelles eingese-

hen werden. 

Reinigung der Biotonnen  
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Alte Medikamente können im 

Hausmüll entsorgt werden. 

Arzneimittel niemals in die Toilette 

werfen oder ins Abwasser geben! 


